
  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         20.05.2022 
 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 27.04.2022: 

 
zu 9.1 Antrag der Fraktion DIE LINKE im Stadtrat Halle (Saale) zur Prüfung 

einer behindertengerechten Toilette in der Sternstraße 
Vorlage: VII/2022/03913 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  verwiesen 
 

durch GOA der Fraktion DIE LINKE. im Stadtrat Halle (Saale) 
in den Sozial-, Gesundheits- und Gleichstellungsausschuss 

und Ausschuss für Wirtschaft, Wissenschaft, Stadtentwicklung und Digitalisierung 
sowie durch GOA der Fraktion MitBürger & Die PARTEI 
in den Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt und Ordnung 

 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, welche Möglichkeiten in Absprache mit den 
Gastronomen der Sternstraße bestehen, um eine barrierefreie, behindertengerechte Toilette 
in der Sternstraße vorzuhalten. 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         20.05.2022 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 27.04.2022: 

 
zu 9.2 Antrag der Fraktion DIE LINKE im Stadtrat Halle (Saale) 

"Unterstützung für die gewerkschaftlichen Forderungen in der 
aktuellen Tarifrunde für den Sozial-und Erziehungsdienst (SuE)" 
Vorlage: VII/2022/03914 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  zurückgezogen 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
1. Die Beschäftigten in den Kindertagesstätten und in den Einrichtungen der Kinder- und 

Jugendhilfe haben in den vergangenen zwei Jahren trotz widrigster Umstände und 
persönlicher Gefährdungen in der Pandemie ihre verantwortungsvollen Aufgaben für die 
Bildung und Betreuung von Kindern und Jugendlichen umfassend wahrgenommen und 
leisten damit auch einen großen Beitrag zur Sicherung der Arbeitsfähigkeit 
systemrelevanter Bereiche und im Kampf gegen die sozialen Folgen in und nach der 
Pandemie. 

 
2. Die gewerkschaftlichen Forderungen in der aktuellen Tarifrunde nach einer weiteren 

Aufwertung der Arbeit im Sozial- und Erziehungsdienst sind in Bezug auf die hohen 
Anforderungen an die Qualifikation und auf die hohen Belastungen in den Tätigkeiten 
sowie im Hinblick auf die zunehmenden Probleme bei der Fachkräftegewinnung 
gerechtfertigt. Den Tarifpartnern ist deshalb für den Verlauf der Verhandlungen Erfolg zu 
wünschen. 

 

3. An der Aufwertung der Arbeit im Sozial- und Erziehungsdienst besteht im Hinblick auf die 
Qualität der künftigen Aufgabenerfüllung ein gesamtgesellschaftliches Interesse. Daraus 
darf sich keine Erhöhung der finanziellen Belastungen für Kommunen und Eltern 
ergeben. 

 
4. Der Stadtrat appelliert daher an den Landtag, dafür Sorge zu tragen, dass die durch ein 

Tarifergebnis entstehenden Mehrkosten in den Kindertageseinrichtungen durch eine 
Anpassung der Kind-Pauschalen für die Zuweisungen des Landes gemäß § 12 Absatz 2 
des Kinderfördergesetzes vollständig kompensiert werden.  

 



  

  
 
 
5. Zur Durchsetzung gewerkschaftlicher Forderungen sind Streiks der Beschäftigten ein 

legitimes Mittel in tariflichen Auseinandersetzungen. Damit verbundene Einschränkungen 
in der Realisierung der mit den Eltern vereinbarten Betreuungsleistungen in den 
Kindertageseinrichtungen müssen den Eltern unbürokratisch erstattet werden. 

 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         20.05.2022 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 27.04.2022: 

 
zu 9.3 Antrag der CDU-Fraktion zur Aufhebung des Beschlusses zum 

Hygienekonzept für den Stadtrat der Stadt Halle (Saale) und seine 
Ausschüsse 
Vorlage: VII/2022/03816 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich zugestimmt 
 

 26 Ja / Nein / Enthaltungen 
 
 

 

Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt die Aufhebung des Beschlusses zum Hygienekonzept für den 
Stadtrat der Stadt Halle (Saale) und seine Ausschüsse. 
 
 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         20.05.2022 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 27.04.2022: 

 
zu 9.4 Antrag des Stadtrates Christoph Bernstiel (CDU-Fraktion) zur 

Ausweisung einer Hundewiese am Steffensplatz im Paulusviertel 
Vorlage: VII/2022/03922 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  verwiesen 
 

durch GOA der CDU-Stadtratsfraktion Halle (Saale) 
in den Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt und Ordnung 

 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt die Ausweisung der Grünfläche an der Steffensstraße / Steffensplatz 
als Hundefreilauffläche (Hundewiese).  

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         20.05.2022 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 27.04.2022: 

 
zu 9.5 Antrag des Stadtrates Christoph Bernstiel (CDU-Fraktion) zur 

Prüfung der Einfriedung für eine Hundewiese am Steffensplatz im 
Paulusviertel 
Vorlage: VII/2022/03927 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  verwiesen 
 

durch GOA der CDU-Stadtratsfraktion Halle (Saale) 
in den Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt und Ordnung 

 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, für die Grünfläche Steffensplatz, die von der 
Steffensstraße begrenzt wird, die Kosten für die Einfriedung (Zaun) als Hundefreilauffläche 
zu prüfen. Das Prüfergebnis ist dem Stadtrat einen Monat nach der Beschlussfassung zu 
diesem Antrag vorzulegen.  

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         20.05.2022 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 27.04.2022: 

 
zu 9.6 Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur Aufhebung eines 

Stadtratsbeschlusses zum generellen vierstreifigen Ausbau der 
Merseburger Straße 
Vorlage: VII/2022/03940 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  verwiesen 
 

durch GOA der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
in den Ausschuss für Planungsangelegenheiten, 
Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt und Ordnung 

und Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften 
sowie durch GOA der AfD-Stadtratsfraktion Halle 

in den Hauptausschuss 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat hebt Beschlusspunkt 3: 
 
„bei den Planungen zur Umgestaltung der Merseburger Straße generell eine vierstreifige 
Ausführung vorzusehen.“ 
 
des am 30.04.2014 mit Mehrheit im Stadtrat beschlossenen Antrags der CDU-Fraktion zur 
Verbesserung der verkehrlichen Leistungsfähigkeit der Merseburger Straße/Höhe 
Rosengartenbrücken (V/2014/12587) auf. 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         20.05.2022 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 27.04.2022: 

 
zu 9.7 Antrag der AfD-Stadtratsfraktion zur Änderung der Hauptsatzung der 

Stadt Halle (Saale) 
Vorlage: VII/2022/03934 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  verwiesen 
 

durch GOA der AfD-Stadtratsfraktion Halle 
in den Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften, 

Ausschuss für städtische Bauangelegenheiten und Vergaben 
und Hauptausschuss 

 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt in die Hauptsatzung der Stadt Halle (Saale) folgende Regelung aus § 
48 Abs. 4 KVG LSA aufzunehmen: 
 
„Im Rahmen ihrer Zuständigkeit entscheiden die beschließenden Ausschüsse selbstständig 
anstelle der Vertretung. Ergibt sich, dass eine Angelegenheit für die Kommune von 
besonderer Bedeutung ist, können die beschließenden Ausschüsse die Angelegenheit der 
Vertretung zur Beschlussfassung unterbreiten. In der Hauptsatzung wird festgelegt, dass ein 
Viertel der Mitglieder eines beschließenden Ausschusses eine Angelegenheit der Vertretung 
zur Beschlussfassung unterbreiten kann. Lehnt die Vertretung eine Behandlung ab, weil sie 
die Voraussetzungen für die Verweisung als nicht gegeben ansieht, entscheidet der 
zuständige beschließende Ausschuss.“ 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         20.05.2022 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 27.04.2022: 

 
zu 9.8 Antrag der Fraktion MitBürger & Die PARTEI zur Zukunft des 

Schulgebäudes der Grundschule Otfried Preußler 
Vorlage: VII/2022/03888 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig zugestimmt 
 

45 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen 
 

 
 

 

Beschluss: 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, einen Krisengipfel zu Möglichkeiten der Sanierung des 
Schulgebäudes der Grundschule Otfried Preußler in der Wolfgang-Borchert-Straße 40/42 in 
06126 Halle (Saale) in den Räumlichkeiten der Schule zu veranstalten. Dazu sind 
Vertreter*innen der Schulleitung, der Elternvertretung, des Bildungsministeriums der Landes 
Sachsen-Anhalt, des Landesverwaltungsamtes und des Stadtrates einzuladen. Ziel ist es, 
eine verbindliche Perspektive zur Sanierung des Schulgebäudes zu entwickeln. 
 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         20.05.2022 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 27.04.2022: 

 
zu 9.8.1 Änderungsantrag der Fraktion Freie Demokraten (FDP) zum Antrag 

der Fraktion MitBürger & Die PARTEI zur Zukunft des Schulgebäudes 
der Grundschule Otfried Preußler 
Vorlage: VII/2022/04004 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  erledigt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Beschlussvorschlag wird wie folgt geändert: 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, bis Juli 2022 einen Krisengipfel zu Möglichkeiten der 
Sanierung des Schulgebäudes der Grundschule Otfried Preußler in der Wolfgang-Borchert-
Straße 40/42 in 06126 Halle (Saale) in den Räumlichkeiten der Schule zu veranstalten. 
Dazu sind Vertreter*innen der Schulleitung, der Elternvertretung, des Bildungsministeriums 
der Landes Sachsen-Anhalt, des Landesverwaltungsamtes und des Stadtrates einzuladen. 
Ziel ist es, eine verbindliche Perspektive zur Sanierung des Schulgebäudes zu entwickeln. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         20.05.2022 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 27.04.2022: 

 
zu 9.9 Antrag der Fraktion Hauptsache Halle & FREIE WÄHLER zur 

Umsetzung des Stadtratsbeschlusses Sportprogramm (Vorlagen-Nr.: 
VI/2015/01334) 
Vorlage: VII/2022/03902 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  verwiesen 
 

durch GOA der Fraktion Hauptsache Halle & Freie Wähler 
in den Sportausschuss 

 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 

Die Stadtverwaltung wird aufgefordert, den Stadtratsbeschluss Sportprogramm (Vorlagen-
Nr.: VI/2015/01334) in allen drei Beschlusspunkten vollumfänglich umzusetzen. 

Über die erfolgte Umsetzung wird der Stadtrat im Juni 2022 in Kenntnis gesetzt. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         20.05.2022 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 27.04.2022: 

 
zu 9.10 Antrag der Fraktion Hauptsache Halle & FREIE WÄHLER zur 

Aufhebung des Beschlusses Grundsätze zur 
Parkraumbewirtschaftung in Halle (Saale) (Beschluss-Nr.: 97/I-29/533) 
Vorlage: VII/2022/03903 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  verwiesen 
 

durch GOA der Fraktion Hauptsache Halle & Freie Wähler 
in den Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt und Ordnung, 

Ausschuss für Planungsangelegenheiten 
und 

Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften 
 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 

Der Stadtrat beschließt die Aufhebung des Beschlusses Grundsätze zur 
Parkraumbewirtschaftung in Halle (Saale) (Beschluss-Nr.: 97/I-29/533). 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         20.05.2022 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 27.04.2022: 

 
zu 9.11 Antrag der Fraktion Hauptsache Halle & FREIE WÄHLER zur 

Terminierung der Akteneinsicht 
Vorlage: VII/2022/03910 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  verwiesen 
 

durch GOA der Fraktion Hauptsache Halle & Freie Wähler 
in den Hauptausschuss 

 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 

Die Stadtverwaltung wird aufgefordert, bei der Gewährung von Akteneinsicht jeweils zwei 
alternative Termine ab 16 Uhr vorzuhalten. 

 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         20.05.2022 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 27.04.2022: 

 
zu 9.12 Antrag der Fraktion Hauptsache Halle & FREIE WÄHLER und der 

CDU-Fraktion  zur Erstellung eines Sicherheitskonzepts für die Stadt 
Halle 
Vorlage: VII/2022/03916 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  verwiesen 
 

durch GOA der Fraktion MitBürger & Die PARTEI 
in den Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt und Ordnung; 

durch GOA der CDU-Stadtratsfraktion Halle (Saale) 
in den Jugendhilfeausschuss 

und durch GOA der AfD-Stadtratsfraktion Halle 
in den Sozial-, Gesundheits- und Gleichstellungsausschuss 

und Hauptausschuss 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 

Die Stadtverwaltung (insbesondere das Ordnungsamt und das Team Streetwork) wird 
beauftragt, gemeinsam mit dem Ordnungsamt und dem Team Streetwork in enger 
Kooperation mit der örtlichen Polizeibehörde und der HAVAG ein Konzept zu erstellen, 
welches die Ziele hat, die Sicherheitslage in der Stadt Halle (Saale) zu verbessern, die 
Verunsicherung in der Bevölkerung zu reduzieren und die wachsende Ausbreitung eines 
Bandengeschehens im gesamten Stadtgebiet zu unterbinden. 

Das zu erstellende SicherheitsKonzept weist die derzeitigen Kriminalitätsschwerpunkte in 
der Stadt Halle (Saale) auf aus und legt dar, mit welchen Mitteln Zielen und Maßnahmen 
die Verwaltung Ordnungsamt und Team Streetwork gemeinsam mit der Polizei künftig 
Ordnungswidrigkeiten und Straftaten im Vorfeld verhindern für mehr Sicherheit sorgen will. 

Insbesondere folgende Aspekte sollten in die Erstellung des Konzeptes einfließen: 

- Forderungen von Bürgerinnen und Bürgern nach einer Verbesserung der 
Beleuchtungssituation an als unsicher empfundenen Orten (siehe Studie von 
städtischen Streetworkern unter Jugendlichen) 



  

  
- Forderungen von Bürgerinnen und Bürgern für eine zeitnahe Umsetzung des 

24-Stunden-Dienstes des Ordnungsamtes für eine Verstärkung der Präsenz des 
städtischen Vollzugsdienstes an Problemstellen 

- Arbeitsfähigkeit / Einbindung des „Präventionsrates gegen Rassismus, Gewalt 
und Kriminalität“ 

- Vernetzung mit relevanten Akteuren (z.B. Anwohnerinitiativen, Open-Air-
Veranstalter) 

- Prüfung der gemeinsamen Nutzung von Ressourcen verschiedener Akteure 
und Sicherheitsbehörden durch die Vernetzung von IT-Systemen bzw. die 
gemeinsame Nutzung von Daten, beispielgebend könnte hier die 
Zusammenarbeit der Halleschen Verkehrs-AG mit der Polizei sein.  

 

Das Konzept wird aufgrund der angespannten Sicherheitslage umgehend erstellt und der 
Stadtrat wird über den Zwischenstand dieses im Mai 2022 informiert. 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         20.05.2022 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 27.04.2022: 

 
zu 9.13 Antrag der Fraktionen SPD, DIE LINKE, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

Hauptsache Halle & Freie Wähler zur Sanierung der Grundschule 
Westliche Neustadt 
Vorlage: VII/2022/03938 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  verwiesen 
 

durch GOA der CDU-Stadtratsfraktion Halle (Saale) 
in den Bildungsausschuss 

 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Stadtrat bekräftigt seinen Willen das Gebäude der Grundschule Westliche 
Neustadt instand zu setzen. 

2. Der Stadtrat ist weiterhin dazu bereit für diese Sanierung Investitionskredite 
aufzunehmen. 

3. Der Stadtrat fordert das Landesverwaltungsamt dazu auf die Aufnahme von 
Investitionskrediten zu diesem Zwecke zu genehmigen. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         20.05.2022 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 27.04.2022: 

 
zu 9.14 Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) zur Sanierung des 

Saaleradweges in Lettin 
Vorlage: VII/2022/03936 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  verwiesen 
 

durch GOA des Oberbürgermeisters 
in den Ausschuss für Planungsangelegenheiten 

 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, den Saaleradweg zwischen der Straße Zum Teich 
(Einfahrt Kläranlage Lettin) bis Dachstraße (ca. 600 m) zu sanieren. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         20.05.2022 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 27.04.2022: 

 
zu 9.15 Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) zur separierten Führung 

des Radverkehrs zwischen Magistrale und Richard-Paulick-Straße 
Vorlage: VII/2022/03935 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  verwiesen 
 

durch GOA der CDU-Stadtratsfraktion Halle (Saale) 
in den Ausschuss für Planungsangelegenheiten 

 
 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Die Verwaltung wird beauftragt, in Bezug auf eine separierte Führung des Radverkehrs, 

zwischen Magistrale und Richard-Paulick-Straße unter Berücksichtigung folgender Aspekte 

zu prüfen und in ihren Planungen zu berücksichtigen.  

 

1. Für die Straße „An der Feuerwache“ zwischen Magistrale und Richard-Paulick-Straße 

in Richtung Magistrale soll eine separierte Führung für den Radverkehr vorgesehen 

und die Gegebenheiten hierfür geschaffen werden. 

2. Soll eine Verbesserung der Führung über die Richard-Paulick-Straße geprüft werden. 

3. Nach der Querung Richard-Paulick-Straße sollte im weiterem Verlauf ebenfalls die 

Einrichtung einer Radverkehrsführung geprüft werden. 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         20.05.2022 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 27.04.2022: 

 
zu 9.16 Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur Berufung einer 

sachkundigen Einwohnerin 
Vorlage: VII/2022/03997 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig zugestimmt 
 

32 Ja / 0 Nein / 4 Enthaltungen 
 
 

 

Beschluss: 

Herr Markus Jührisch-Bührle scheidet als sachkundiger Einwohner im Sozial-, Gesundheits- 
und Gleichstellungsausschuss aus. Frau Antje Hecht wird als sachkundige Einwohnerin in 
den Sozial-, Gesundheits- und Gleichstellungsausschuss berufen. 
 
 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 
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